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Jesus Christus spricht: Das Reich 
Gottes ist mitten unter euch. 
Lukas 17,21 

Täglich erreichen uns Schreckens-
nachrichten. Die Kriege hören 

nicht auf. Katastrophen nehmen zu. 
An vielen Orten dieser Welt gibt es 
Hunger und dramatische Unfälle. Wo 
soll da das Reich Gottes sein? Sieht 
Gottes Welt nicht ganz anders aus? 
Sind die Menschen, die mit Gott le-
ben, in unseren Breitengraden nicht 
gerade auf dem Rückzug?

Trotzdem sagt Jesus: „Das Reich 
Gottes ist mitten unter euch.”

Damals sah die Welt keineswegs 
friedlicher aus. Krieg und Hunger, 
Krankheit und Leid beherrschten sie. 
Das tun sie letztlich bis heute. Trotz-
dem sagt Jesus: Gott ist da. 

Es lohnt sich, diesen Satz näher 
anzuschauen. Er hat zwei Seiten. 
Wenn man in der Bibel weiterliest, 
erzählt Jesus von dem unüberseh-
baren Wiederkommen Gottes. Wie 
ein Blitz, der für alle sichtbar ist, wird 
Jesus erscheinen. Gott wird dann 
sein Reich unübersehbar aufbauen. 
Das wird er mit den Menschen tun, 
die dafür bereit sind. Das ist jedoch 
noch Zukunft smusik. Und das ist nur 
die eine Seite der Antwort.

Doch wie genau sieht dieses 
Reich Gottes mitten unter uns 
aus? Vielleicht müssen wir dazu an 
den Anfang von Jesu Wirksamkeit 
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zurückgehen. Ganz am Anfang sagt 
Jesus nämlich: „Die Zeit ist da. Und 
das Himmelreich Gottes ist herbei-
gekommen. Tut Buße und glaubt an 
das Evangelium!“ (Markus 1,15)

Um dieses Reich Gottes wirklich 
zu sehen, müssen sich also mei-
ne Augen öff nen. Jesus nennt das 
„Buße tun“. Ich muss meine Blick-
richtung ändern. Ich muss Platz in 
meinem Inneren für Gott schaff en. 
Ich muss ihn wahrnehmen. Das 
scheint nicht von allein zu gehen. 
Auch der Glaube wird erwähnt. Das 
Vertrauen in Gott. Das ist bis heute 
nicht ganz einfach. Habe ich Raum 
in meinem Herzen für Gott? Habe ich 
Raum für ihn in meinen Gedanken, 
in meinen Worten, in meinen Taten? 
Hat Gott Platz in meinem Leben? 
Sehe ich ihn überhaupt? Oder bin ich 
voll mit meinen eigenen Überzeu-
gungen, Verletzungen und Festle-
gungen? Dann bin ich nämlich blind 
für die Wirkung Gottes.

Wie gut, dass wir uns immer 
wieder an Gott wenden können! Wir 
können ihn bitten: „Herr, öff ne mir 
meine Augen.” Öff ne mir mein Herz. 
Öff ne mir meinen Verstand. Lass 
mich deine Wahrheit, deine Wirklich-
keit und deine Taten sehen.

Jesus Christus schenkt denen, 
die ihm vertrauen, eine neue Pers-
pektive. Plötzlich entdecke ich, dass 
es viele andere Menschen gibt, die 
auch an Jesus Christus glauben. Ich 
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entdecke, dass es Menschen gibt, die 
sich von Gott prägen und führen las-
sen. Und Gott sagt ihnen: „Lass mich 
dein Herz verändern.” Lass mich dei-
ne Schuld vergeben. Lass mich deine 
Verletzungen heilen. Damit du dann 
wieder Menschen vergeben kannst. 
Nicht nur denjenigen, die du magst, 
sondern auch deinen Feinden. Ver-
gib, und dir wird vergeben. Hilf den 
Menschen, die in Not sind. Wende 
dich nicht von denen ab, die deine 
Hilfe brauchen. Und tatsächlich, eini-
ge Menschen hören auf diese Worte 
Gottes und leben danach.

Immer wenn das passiert, wenn 
sich Menschen Jesus Christus zu-
wenden und an ihn glauben, dann 
kommt die Liebe Gottes, das Reich 
Gottes, in unsere Welt. Natürlich 
hat, wer so lebt, keine laute Stimme. 
Wer so lebt, kämpft  nicht um seine 
Macht. Wer so lebt, wird schnell an 
den Rand gestellt. Aber Gott sieht 
ihn. Gott steht hinter ihm. Und durch 
ihn baut Gott sein Reich.

In diesem kurzen Satz steckt noch 
etwas mehr. Nämlich die Zusage, 
dass Gott selbst da ist. Er kommt in 
diese fi nstere und friedlose Welt. Er 
wendet sich nicht von allem Elend 
und Unrecht ab. Er ist da. Er wartet 
auf die Menschen, die ihm vertrauen, 
die nach ihm leben und sich von ihm 
verändern lassen. Damit sein Frieden 
hier unter uns Einzug hält. Mitten in 
dieser Welt.

Das passiert natürlich nur bruch-
stückhaft  und unvollkommen. Trotz-

dem ist es schon sehr viel. Wenn 
Menschen miteinander Frieden 
schließen, sich vergeben und sich 
trotz aller Mühen treu bleiben, dann 
wächst das Reich Gottes. Oft  ist es 
unsichtbar. Aber unaufhaltsam.

Jesus Christus lädt zu einem 
Leben mit ihm ein. Seine Botschaft  
lautet: Öff ne deine Augen, öff ne dein 
Herz, öff ne dein Leben für Gott! Da-
mit sein Reich hier mitten unter uns 
errichtet wird.

Seien Sie herzlich gegrüßt
Sören Lange
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Mit einem feierlichen Schul-
anfangsgottesdienst wurden 

am Samstag, dem 9. August 2025, 
achtzehn Schulanfänger in unsere 
Evangelische Grundschule 
St. Martin aufgenommen. Jede 
Klasse bekommt für ihre Schulzeit 
ein Symbol – in diesem Jahr ist 
es die Welle. Aufgeregt zogen die 
Kinder als neue Wellenklasse in die 
St. Martinskirche ein. Mit einem 
spannenden Anspiel der Pädagogen 
startete der Gottesdienst. Die Klasse 
4 surft e auf der „perfekten Welle“ 
und die coolen Lieder luden zum Mit-
singen und Mitmachen ein. Pfarrer 
Lange segnete die neuen Schulan-
fänger. Zum Abschluss übergaben 
die Eltern die liebevoll gepackten 
und gestalteten Zuckertüten an ihre 
Kinder. Das Team der Evangelischen 
Grundschule freut sich nun auf die 
neuen kleinen Wellen, die ab diesem 
Schuljahr für die nächsten vier Jahre 
an unserer Schule lernen werden. 

Sabine Martens

DIE NEUEN WELLEN STARTEN IN KLASSE 1
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Liebe lässt sich einpacken ... 
für bedürft ige Kinder weltweit

„Weihnachten im Schuhkar-
ton®“ ist die beliebteste 

Geschenkaktion weltweit. Unter 
dem Motto „Liebe lässt sich einpa-
cken“ erleben Kinder in Not nicht 
nur Weihnachtsfreude durch einen 
Schuhkarton, sondern werden auch 
mit der Liebe Gottes berührt. Inter-
national ist die Aktion unter dem 
Namen „Operation Christmas Child“ 
bekannt. Seit 1993 wurden weltweit 
bereits über 220 Millionen Kinder in 
über 150 Ländern erreicht.

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON

Neben den Ländern aus dem 
deutschsprachigen Raum werden 
auch in Australien und Neuseeland, 
Finnland, Großbritannien, Kanada, 
Spanien, Südkorea und in den Ver-
einigten Staaten Schuhkartons für 
bedürft ige Kinder gepackt.

Auch wir wollen dieses Jahr diese 
Aktion unterstützen.

Wenn Sie mitmachen wollen, 
dann holen Sie sich gern einen Flyer 
oder auch einen Karton aus dem 
Pfarramt und geben das Paket bis 
zum 17. November 2025 im Pfarramt 
ab.

Herzlichen Dank!
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ZEIT VERBRINGEN

noch Platz
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MEERANE
Andachten in den Heimen
Kursana Seniorenzentrum
 Höhenweg 4.11., 10 Uhr
 Oststraße 5.11., 10 Uhr
 Hirschgrundstr. 5.11., 11 Uhr
Seniorenzentrum Packhofstr.
 10.11., 10 Uhr
Pfl egezentrum Schöne/Burkhardt 
 17.11., 10 Uhr   
Bürgerheim, Robert-Baum-Straße
 27.10., 24.11., 15 Uhr
Bibelstunde
14.+28.10., 11.+25.11., 18.30 Uhr
 Pfarrhaus, Kirchplatz 1
Seniorentreff 
7.10., 4.11., 14.30 Uhr, Pfarrhaus
Angebote für Kinder
(außer Schulferien)
Kinderkirche Klasse 1–6 im KGH 
 dienstags, 16.15–17.15 Uhr
Angebote für Jugendliche
(außer Schulferien)
Konfi rmanden im KGH
 7. Klasse mittwochs, 15.45 Uhr
 8. Klasse mittwochs, 16.45 Uhr
Junge Gemeinde im KGH
 dienstags, 18 Uhr
Termine Kirchenmusik im KGH
Kantorei montags, 19 Uhr
Posaunenchor dienstags, 19.30 Uhr
Singen im Kindergarten
 mittwochs, 9 Uhr
Kleine Kurrende 
 donnerstags, 14.30 Uhr
Kindersing- und Musizierkreis 
 donnerstags, 15.45 Uhr
Unterricht in Flöte, Trompete,
 Horn und Posaune bei Kantor 
 Ranft -Knopfe nach Vereinbarung

OBERWIERA-SCHÖNBERG
Frauendienst Schönberg
6.10., 14 Uhr, Prädikant A. Mühler
20.11., 14 Uhr, Diakonin C. Milde
Mütterkreis Oberwiera
3.10., 19.30 Uhr, 
 Brüderkirche Altenburg
 Konzert mit der Rivivel Band 
 Simon & Garfunkel
November: Vorbereiten der
 Adventspräsente
Frauentreff  Schönberg
Oktober Safranführung 
 in Altenburg
25.11., Adventsbasteln
Angebote für Kinder
Kinderkirche  (außer Schulferien)
 montags, Klasse 1–3, 16–17 Uhr
 montags, Klasse 4–6, 17–18 Uhr 
  Pfarrhaus Oberwiera
Angebote für Jugendliche 
Junge Gemeinde
 dienstags, 18 Uhr
 Pfarrhaus Oberwiera
Posaunenchor
donnerstags, 19.30 Uhr, 
 Pfarrhaus in Oberwiera
Frauenchor
mittwochs, 19.30 Uhr, 
 Pfarrhaus Schönberg
Mitspieler gesucht
Kirchenmusik begleitet uns in 
Gottesdiensten, Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen und vielen anderen 
kirchlichen Veranstaltungen und 
gibt allem einen würdigen Rahmen. 
Somit ist der Posaunenchor ein 
fester Bestandteil in unserer Kirch-
gemeinde. Leider mussten aber im 
Laufe der Jahre einige Mitglieder die 
Chorarbeit beenden und der Chor 
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GEBURTSTAG
 99 Jahre
21.10. Erika Fleischer, Meerane
 97 Jahre
09.08. Werner Kümmeritz, Meerane
 94 Jahre
11.10. Edith Zehm, Meerane
18.10. Anneliese Tauch, Meerane
21.10. Margitta Fritzsche, Meerane
 93 Jahre
10.10. Liane Wiedemann, Oberwiera
08.11. Gertrud Hilgenfeldt, Meerane
24.11. Johannes Simmel, Oberwiera
 92 Jahre
18.10. Marianne Ackermann, Meerane
 91 Jahre
15.10. Ursula Kirste, Engertsdorf
 90 Jahre
04.10. Irmgard Posselt, Meerane
09.10. Rosemarie Heymer, Meerane

BESTATTUNG
Christlich bestattet wurden
in Meerane 
22.7. Christine Elstner 
  geb. Speck (88)
22.8. Grit John 
  geb. Frömmel (55)
29.8. Prof. Dr. Wolfgang 
  Zscherpel  (88)
in Waldsachsen
15.8. Erika Griebsch 
  geb. Vollstädt (90)

Gesprächskreis für Ältere  
23.10., 13.11., 14.30 Uhr
Kinderkirche Klasse 1–6
  freitags 16–17.30 Uhr 
 (außer Schulferien)

WALDSACHSEN

GOLDENE HOCHZEIT 
Eingesegnet wurden in Meerane:
14.9. Walter und Roswitha Becker  
  geb. Schönfelder

ist somit schwach aufgestellt. Aus 
diesem Grund wollen wir in unseren 
Gemeinden fragen, ob jemand Lust 
und Bereitschaft  hat mitzuspielen 
oder eventuell eins der Instrumente 
zu erlernen, auch das wäre möglich. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei der Ansprechpartnerin des Po-
saunenchors Katrin Böttcher, unter 
der Nummer 0173 4885987.

16.10. Johanna Linke, Meerane
01.11. Marianne Heinig, Pfaff roda
19.11. Irene Stein, Meerane
 85 Jahre
14.10. Anneliese Ulbricht, Pfaff roda
17.10. Fritz Brumm, Meerane
24.10. Renate Ullmann, Meerane
03.11. Reinhard Götze, Wickersdorf
09.11. Malte Hebenstreit, Meerane
18.11. Claus Gutmann, Meerane
25.11. Horst Ranft , Meerane
 80 Jahre
09.11. Reinhard Thomä, Meerane
21.11. Beate Manig, Meerane
 75 Jahre
03.10. Arnt Reichenbach, Meerane
05.11. Frieder Ebersbach, Meerane
10.11. Matthias Knöfl er, Oberwiera
17.11. Ehrenfried Kaps, Meerane
22.11. Helga Voigt, Meerane
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Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 

16. SONNTAG NACH TRINITATIS, 5. OKTOBER

Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer i. R. Ragnar Quaas

17. SONNTAG NACH TRINITATIS, 12. OKTOBER

Niederwiera 09.00 Uhr Kirchweihgottesdienst Prädikant A. Mühler  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane 10.15 Uhr Predigtgottesdienst Prädikant Andreas Mühler  
  zugleich Kindergottesdienst

18. SONNTAG NACH TRINITATIS, 19. OKTOBER

Pfaff roda  09.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane 10.15 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl  und 
  Taufgedächtnis Pfarrer Sören Lange 
  zugleich Kindergottesdienst

19. SONNTAG NACH TRINITATIS, 26. OKTOBER

Glauchau  Gemeindebibeltag 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Neukirchen 17.00 Uhr Konzert im Kerzenschein

REFORMATIONSTAG, 31. OKTOBER

Oberwiera 09.00 Uhr Predigtgottesdienst Prädikant Andreas Mühler 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst Prädikant Andreas Mühler  
  zugleich Kindergottesdienst 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Waldsachsen 14.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih 
  Pfarrer i. R. Christian Freyer mit 
  anschließendem geselligen Beisammensein

20. SONNTAG NACH TRINITATIS, 2. NOVEMBER

Schönberg 09.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Kirchweihgottesdienst Pfarrer Sören Lange

DRITTLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES, 9. NOVEMBER
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Oberwiera 17.00 Uhr Martinsfest mit Laternenumzug

MONTAG, 10. NOVEMBER

Meerane 16.30 Uhr Martinsspiel im Kirchgemeindehaus, 
  danach Laternenumzug durch die Stadt 
  zur St. Martinskirche

MARTINSTAG, DIENSTAG, 11. NOVEMBER

Neukirchen 09.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Tettau 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Prädikant Andreas Mühler 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 
  zugleich Kindergottesdienst

VORLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES, 16. NOVEMBER

Waldsachsen 09.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Niederwiera 10.15 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Seiferitz 14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Seiferitz 
(Friedhof)   Pfarrer i. R. Christian Freyer 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane 15.00 Uhr Gottesdienst mit Verlesen der im vergangenen 
(Friedhof)   Jahr kirchlich bestatteten Gemeindeglieder in   
  der Neuen Friedhofshalle Pfarrer Sören Lange

EWIGKEITSSONNTAG, 23. NOVEMBER

Tettau 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Familiengottesdienst, Diakonin Carola Milde

1. ADVENT, 30. NOVEMBER

Pfaff roda 09.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange

2. ADVENT, 7. DEZEMBER
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ZEIT VERBRINGEN

Bitte denken Sie daran, Ihr Kirch-
geld zu überweisen oder im 

Pfarramt einzuzahlen. 
Damit helfen Sie uns, den Auf-

wand für das Verschicken von 
Erinnerungen am Ende des Jahres 
niedrig zu halten.

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen, die bereits gezahlt haben! Mit 
Ihrem Kirchgeld unterstützen Sie die 
Aufrechterhaltung der Gemeindear-
beit und der Gottesdienste. 

Am Sonntag, dem 19. Oktober um 
9.00 Uhr, wollen wir in Nieder-

wiera einen Kirchweihgottesdienst 
feiern. Nach Informationen einer 
alten Chronik aus dem Jahre 1729, 
hat der damalige Pfarrer Quaas aus 
Niederwiera, im Jahre 1898  die His-
torie von der ersten uralten Kirche 
bis ins Jahr 1889 geschildert. Was 
sich alles in vielen Jahrhunderten 
in und um die Kirche in diesem Dorf 
entwickelt hat, dürfen Sie in diesem 
Gottesdienst erfahren.

FRIEDHOFSCAFÉ – EIN ORT DES LEBENS

Wir sind sehr dankbar für unser 
architektonisches Kleinod auf 

dem Meeraner Friedhof. Die Alte 
Kapelle. Durch dieses Gebäude wird 
der Eingangsbereich des Friedhofs 
optisch aufgewertet, und im Inneren 
bietet es Raum zur Begegnung und 
zum Gespräch.

Regelmäßig, immer mittwochs 
zwischen 14:00 und 17:00 Uhr, öff nen 
sich die Türen, und alle sind herzlich 
eingeladen, bei Kaff ee und Kuchen 
ins Gespräch zu kommen. Dieses 
Treff en wird schon seit gut zwei Jah-
ren von vielen Menschen besucht. 
Es ist einer dieser kostbaren Orte, 
an denen sich Menschen treff en und 
austauschen können.

Das passiert nicht von allein. 
Hinter diesem Projekt steht der 
Friedhofsförderverein mit einem 
Kernteam aus ausschließlich ehren-
amtlichen Helferinnen.

Es ist ein großes Geschenk, dass 
Menschen sich Zeit nehmen und 
Kraft  investieren, um hier diesen 
Raum des Lebens für Meerane zu 
schaff en. Ein herzliches Dankeschön 
dafür. Für dieses Engagement bin ich 
sehr dankbar. Es bereichert unsere 
Stadt auf besondere Weise.

Wenn Sie möchten, schauen Sie 
doch einfach mal vorbei, immer 
mittwochs von 14 bis 17 Uhr.

Sören Lange

14
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ZEIT VERBRINGEN
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DER FÖRDERKREIS FRIEDHOF MEERANE

HELFEN
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Ein zusammengesetztes Wort: 
Im ersten Teil steckt Denken, aber 

was ist der zweite Teil, ein Mal?
Nach dem DUDEN Herkunft swörter-

buch, 4. Aufl age von 2006, ist ein Mal 
„eine sich abhebende Stelle, Markie-
rung oder Zeichen in der Bedeutung 
Erinnerungszeichen ...“

Beim Betrachten und Besuchen 
unserer Denkmale kann man spü-
ren, welchen Geist Generationen von 
Baumeistern und Handwerkern in 
ihren Werken eingefangen haben. Die 
daraus erwachsende verbindende 
Kraft , gehört zu den Merkmalen unse-
res Kulturkreises. Ihre Bewahrung und 

Die doppelte Bedeutung vom Tag des off enen Denkmals 

Weitergabe ist ein zentraler Bestand-
teil der Denkmalpfl ege, insbesondere 
in einer zunehmend ausdiff erenzierten 
Gesellschaft .  

Das genau ist das Anliegen unseres 
Förderkreises Friedhof Meerane, dem 
sich hunderte von Bürgerinnen und 
Bürgern angeschlossen haben, um 
die Denkmale auf unserem Friedhof 
für weitere Generationen zu erhalten. 
Zum Tag des off enen Denkmals wur-
den die Führungen um die St. Mar-
tinskirche erweitert, deren Sanierung 
unserer Architektin Elisabeth Scholz 
auch begleitet.

  Peter Ohl

DIE ALTE FREIDHOFSKAPELLE UND IHRE GESCHICHTE
HANS-GEORG LIPPERT aus der Festschrift  zur Alten Kapelle, S. 26
(Siehe auch unter www.meeranerblatt.de, Ausgabe 192)
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Spendenkonto Förderkreis 
Friedhof Meerane e. V.
Vorsitzender Dr. Peter Ohl
Sparkasse Chemnitz
IBAN: DE02870500000710011091
Verwendungszeck: 
Projekte auf unserem Friedhof

Der Verein ist anerkannt gemein-
nützig. Freistellungsbescheid vom 
28.08.2024.

Fortsetzung der Spenderliste 
Die Spender ab 046 bis 058
Stand: 14.08.2025
Anita Petzold, Hans-Jürgen und Uta 
Illing, Brigitte Wilksch, Christine Frei, 
Dr. Gert und Marion Henning, Heike 
Wagner (Bornshain), Martina Löscher, 
Dr. Lutz Bressau, Klaus und Monika 
Remus, Rolf Schendel, Christa Röblitz, 
Rosemarie Lenk. Herzlichen Dank 
allen Spenderinnen und Spendern!

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Buß- und Bettag
19. November, 15 Uhr, Neue Fried-
hofshalle. Geistliche Musik mit 
Mitgliedern vom Ensemble Amadeus 
und dem Kirchenchor. Leitung Kan-
tor Norbert Ranft -Knopfe. Um eine 
Ausgangsspende wird gebeten.

Laubbesenaktion Herbst 2025 
Diesmal machen wir die traditionelle 
Aktion am 25. Oktober von 10 bis 12 
Uhr. Anschließend wie immer Kaff ee 
und Kuchen in der Alten Kapelle. Für 
die Planung bitte in der Woche zuvor 
über fkfm@enviatel.net
bei Kathleen Dittrich-Ueberfeld 
anmelden.

TERMINE

CAFÉ ZUR ALTEN KAPELLE

Das Café zur Alten Kapelle wird am 
Buß- und Bettag, 19. November, 

zum letzten Mal 2025 vor der kalten 
Jahreszeit geöff net sein. 

Die Spenden für den ehrenamt-
lichen Betrieb und die Kuchenbä-
ckerei gehen in die Erhaltung der 
Kapelle und in Projekte, wie das 
Moeschlergrab, auf unserem Fried-
hof.

Das Moeschlergrab mit Gruft  am 9. Sep-
tember 2025. Die Bepfl anzung folgt noch. 
Foto: Jens Dittrich
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GLAUBEN LEBEN
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Weihnachten im Schuhkarton® ist eine Aktion von Samaritan’s Purse e.V.  |   © 2025 Samaritan’s Purse. Alle Rechte vorbehalten.

HOTLINE: +49 (0)30 76 883-883  I  weihnachten-im-schuhkarton.org

PACK MIT (AN)!
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R E C H T S A N W Ä L TE 

Franck & Lorenz 
Herr Christoph Lorenz 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 

 
 

- Verkehrsrecht                            - Strafrecht 
  z.B. Ordnungswidrigkeiten - Kauf-, Werkvertragsrecht, Wettbewerbsrecht 
- Arbeitsrecht - Reiserecht  
- Familienrecht     - Erbrecht 
  Ehescheidung        Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung 
 

Telefon: 03764 / 570 560 
E-Mail: lorenz@dr-fechner-kollegen.de 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 56 

08393 Meerane 
Termine nach Vereinbarung 
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IMPRESSUM

UNSERE BANKVERBINDUNGEN
Kirchgeldkonto Meerane-Waldsachsen
 Sparkasse Chemnitz IBAN: DE74 8705 0000 0710 0387 98
Kirchgemeinde Meerane-Waldsachsen (Spendenkonto)
 Sparkasse Chemnitz IBAN: DE90 8705 0000 0710 0388 01
Förderkreis Friedhof Meerane e. V.
 Sparkasse Chemnitz IBAN: DE02 8705 0000 0710 0110 91
Kirchgemeinde Oberwiera-Schönberg
 Sparkasse Chemnitz IBAN: DE35 8705 0000 3633 0014 16

Herausgeber:  Kirchenvorstände der Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
  St. Martin Meerane-Waldsachsen und Oberwiera-Schönberg
Redaktion:  Sören Lange (V.i.S.P. ), Birgit Heinrich, Petra Weiske, Tilo Martens (Layout) 
Kontakt:  Zuschrift en an Ev.-Luth. Pfarramt Meerane, Kirchplatz 1, 08393 Meerane
  Telefon 03764 2474, Fax 03764 186716, kg.meerane@evlks.de
Herstellung:  www.onlineprinters.de
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 03.11.2025
Abholung des Gemeindebriefes durch die Austräger im Pfarramt Meerane: 28.11.2025
Mehr Informationen unter www.kirche-meerane.de.
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IN VERBINDUNG BLEIBEN

UND SO ERREICHEN SIE UNS
Pfarrer    Sören Lange, Kirchplatz 1, 08393 Meerane
  Telefon 03764 3002
  s.lange@kirche-meerane.de, Sprechzeit nach Vereinbar.

Kantor  Norbert Ranft -Knopfe, Telefon 03764 186777
  norbert.ranft -knopfe@evlks.de
Kantorin  I.R. Jutta Fanghänel, Telefon 03764 3418

Diakonin   Carola Milde, Tel. 0157 88727863, carola.milde@evlks.de

Pfarramt  Kirchplatz 1, 08393 Meerane
Meerane  Telefon 03764 2474, Fax 03764 186716
  kg.meerane@evlks.de, www.kirche-meerane.de
Öff nungszeiten:   Di 10–12 und 14–17 Uhr | Do 10–12 Uhr | Fr 10–12 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterinnen: Daniela Hengst, Birgit Heinrich     

Pfarramt  Schulberg 4, 08396 Oberwiera
Oberwiera  Telefon 037608 22911, Fax 037608 27563
  pfarramt@kirche-os.de, www.kirche-os.de
Öff nungszeiten:  Di 15–17 Uhr | Do 10–12 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin: Petra Weiske

Friedhofsverwaltung Meerane  
  Schönberger Straße 63, Telefon 03764 2240
  friedhof.meerane@evlks.de
Friedhofsverwalter: Uwe Horn
Öff nungszeiten: Mo 9–12 und 14–17 Uhr
  Di 14–17 Uhr | Do 14–16 Uhr | Fr 9–12 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterinnen: Birgit Heinrich, Silke Kaufmann

Evangelischer Kindergarten „St. Martin“
  Kantstraße 1a, Telefon und Fax 03764 3202
  kindergarten@kirche-meerane.de, www.stmartin-meerane.de
Leitung:  Henrike Marosi

Evangelische Grundschule „St. Martin“
  Hospitalstraße 2–4, Telefon 03764 186090
  info@evgs-meerane.de, www.evgs-meerane.de
Leitung:  Anja Ziegler

Telefonseelsorge: 0800 1110111 oder 0800 1110222
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